
Pressemitteilung 
 
Folgende anstehende Berufungsverhandlung in Strafsachen könnte für die Presse von 

Interesse sein: 

 

Donnerstag, den 17.09.2020, 11:00 Uhr, Landgericht Detmold (Strafkammer V) 

 

Berufungsverhandlung in Strafsachen gegen P. aus Detmold 

wegen tätlichen Angriffs auf Vollstreckungsbeamte u.a. 

Staatsanwaltschaft Detmold: 22 Js 1887/19, gerichtliches Aktenzeichen: 25 Ns 52/20 

 

Das Amtsgericht Detmold – Schöffengericht – hat den 36 Jahre alten Angeklagten, der 

polnischer Staatsbürger ist, am 20. März 2020 insbesondere wegen Widerstands 

gegen Vollstreckungsbeamte in drei Fällen zu einer Gesamtfreiheitsstrafe von einem 

Jahr und drei Monaten verurteilt. Das Amtsgericht hat die Voraussetzungen für eine 

Aussetzung der Freiheitsstrafe zur Bewährung verneint. Dem Angeklagten sei keine 

positive Legalprognose zu stellen, da er die Taten bereits einen Tag nach Entlassung 

aus der Haft (in einer anderen Sache) begangen habe. Gegen dieses Urteil hat der 

Angeklagte das Rechtsmittel der Berufung eingelegt, so dass in dieser Sache nunmehr 

vor der Strafkammer V des Landgerichts Detmold verhandelt wird.  

 

In erster Instanz hat es das Amtsgericht Detmold als erwiesen angesehen, dass der 

Angeklagte sich nach einer gewaltsamen Auseinandersetzung vor der Gaststätte 

Eggestein in Horn-Bad Meinberg am Abend des 10. Dezember 2019 gegen die 

polizeilichen Maßnahmen der herbeigerufenen Beamten zur Wehr setzte: Als der 

Angeklagte durch die Polizeibeamten durchsucht worden sei, habe der Angeklagte in 

die Handschuhflanke des Polizeibeamten S gebissen, um eine Durchsuchung zu 

verhindern. Weiter habe er in Richtung des Kopfes des Polizeibeamten S getreten. 

Dabei habe der Angeklagte die ihn durchsuchenden Polizeibeamten als „Penner“, 

„Arschloch“ und „Bastard“ bezeichnet. Bei der nachfolgenden Ingewahrsamnahme 

habe der Angeklagte den Polizeibeamten P als „Faschist“ und „Pädophiler“ 

bezeichnet. Außerdem habe er versucht, die eingesetzten Beamten zu beißen. 

 

Der Angeklagte befindet sich derzeit in Untersuchungshaft und wird von Rechtsanwalt 

Christian Thüner aus Herford verteidigt. 



Detmold, den 10.09.2020 
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